
Kantonalmeisterschaft Geräteturnen Brienz, 19./20. Juni 2021 

Am 2.11.2019 fand in Belp der bislang letzte offizielle Getu-Wettkampf statt. Zwanzig lange Monate 

später mit Lockdowns, Trainingspausen und ZoomTrainings durften unsere Turnerinnen endlich 

wieder einmal an einem Wettkampf teilnehmen und ihr Können präsentieren. Darum gebührt an 

dieser Stelle ein grosses Dankeschön den Veranstaltern TV Brienz und Turnverband Berneroberland, 

die den Anlass unter schwierigen Bedingungen und ohne Publikum ermöglichten. Die Vorgabe war 

klar: Geniesst die Wettkampfatmosphäre, zeigt euer Bestes, Resultate sind zweitrangig.  

Der Wettkampf wurde am Samstagmorgen von unseren K3-Turnerinnen eröffnet. Sara Feuz gelang 

ein richtig guter Wettkampf. Vor allem am Sprung zum Abschluss des Wettkampfes erhielt sie eine 

Traumnote und erreichte mit dem 7. Platz eine Topten-Platzierung. 

In der Kategorie 4 zählen unsere Turnerinnen immer zum 

erweiterten Favoritenkreis. Die Frage war, gelingt es ihnen, 

ganz vorne mitzumischen, vor allem im Vergleich zu jenen 

Vereinen, die bereits einen Wettkampf hatten 

(Münchenbuchsee) oder die weniger vom Lockdown 

betroffen waren, weil sie zum Beispiel eigene Trainingshallen 

haben? Die Antwort lautet klar ja. Bereits am Reck haben die 

sechs Heimbergerinnen mit super Übungen ihre Ambitionen 

angemeldet und die Leistungen blieben bis zum 

Wettkampfende herausragend. Am Schluss turnte Joelle 

Keller auf den hervorragenden 4. Platz; leider knapp hinter die 

Medaille. Elin Stettler (7.), Yara Blaser (8.) und Alina v.D. (9.) 

erreichten ebenfalls ein weiteres Topten-Resultat in ihrer 

Karriere. Julia Hänni landete in ihrem ersten K4-Wettkampf 

knapp dahinter auf dem grossartigen 12. Platz, bei knapp 90 

gestarteten Turnerinnen. 

In der Teamwertung schliesslich reichte diese geschlossene Teamleistung zum 

Vizekantonalmeistertitel. Herzliche Gratulation! 

Im Moment hat jede dieser Turnerinnen noch ein schwächeres Gerät. Wenn es gelingt, diese 

Schwächen auszumerzen, ist jede von ihnen eine Podestanwärterin. 

Zum Abschluss des ersten Wettkampftages starteten drei Heimberger Turnerinnen in der Kategorie 

fünf, die als eine der schwierigen Kategorien gilt, da hier sowohl aufstrebende junge Turnerinnen auf 

erfahrene K5-erinnen treffen. Im grossen Teilnehmerfeld zeigte Léonie Schürch einen guten 

Wettkampf. Trotz eines Sturzes beim Ringabgang und einer schwer nachvollziehbaren tiefen Note 

am Sprung holte sie als 39. Eine Auszeichnung – Bravo! Alina Gerber, die mehrere neue Elemente in 

ihre Übungen einbaute und Lina Schneider kämpften zwar mit einigen Unsauberkeiten, machten die 

Sache aber trotzdem gut.  

Team K4: Platz 2!!! 



Am Sonntag war die Reihe dann an unseren jüngsten 

Turnerinnen. Gleich vier junge Heimbergerinnen traten zu 

ihrem allerersten Wettkampf im K1 an und dies gleich an 

einer Kantonalmeisterschaft. Für drei weitere K1-

Turnerinnen lag ihr erster und bislang einziger Wettkampf 

eben zwanzig Monate zurück, sodass die Anspannung und 

Ungewissheit am Morgen noch sichtlich gross war, wohl 

auch bei den Eltern zu Hause, die in den Genuss eines 

kommentierten Live-Streams kamen. Die Nervosität legte 

sich nach einem sorgfältigen Warmup nach und nach; und 

nach dem geglückten Start am Boden stieg das 

Selbstbewusstsein und die Unsicherheit verflog. Mit 

Engagement, Freude und einer tollen Stimmung im Team 

steckte man kleinere Bauchlandungen weg und lieferte 

einen sensationellen Wettkampf ab. Allen voran Cecilia 

Liechti überzeugte mit sauberer Körperhaltung und viel 

Power in ihren Übungen. Am Schluss reichte es ihr mit 

dem Heimberger Punkterekord (38.10) zum hervorragenden 4. Platz bei ca. 90 gestarteten 

Turnerinnen, ganz knapp neben dem Podest. Auch die anderen Turnerinnen liessen sich von dieser 

Superleistung anstecken und turnten einen grossartigen Wettkampf. Lya Feller (15.), Lou Meier (19.), 

Leanne Schweizer (26.), Lenia Kienholz (33.) und Amélie Luginbühl (40.) sicherten sich alle eine der 

begehrten Auszeichnungen. Leider ohne Auszeichnung blieb Jana Lüthi (50.), die aber trotzdem 

einen guten Wettkampf abgeliefert hat; ihr drücken wir im nächsten Wettkampf dann besonders die 

Daumen. 

Durch die sehr guten Einzelresultate gelang unserem Team K1 der Sprung auf das 

Mannschaftspodest: Platz 3 an der Kantonalmeisterschaft – Herzliche Gratulation!!!  

Zum Abschluss des Wettkampfs war die Reihe an unseren K2-Turnerinnen. Eine kleine, aber feine 

Truppe, die natürlich an die Erfolge der Jüngsten anknüpfen wollte. Nach einem etwas verhaltenen 

Start in den Wettkampf drehten die drei Turnerinnen am abschliessenden Sprung so richtig auf und 

erhielten alle hochverdiente Neunerwertungen. Anysha Morgenthaler (20.), Annika Döring (39.) und 

Naira Hofer (45.) sicherten sich jede eine der begehrten Auszeichnungen bei insgesamt 96 

Turnerinnen. Gratulation!!! 

Mit 16! Auszeichnungen bei 22 gestarteten Heimbergerinnen, 6 Topten-Plätzen und zwei Team-

Podestplätzen ging ein äusserst erfolgreiches Wettkampfwochenende in Brienz zu Ende.  

Für das Getu Heimberg waren Angela Fuss und Priska Plüss als Wertungsrichterinnen im Einsatz, 

Caroline Hirschi als Wettkampfleiterin und Barbara von Bergen betreute die Ehrendelegation des 

STV. 

Delia Schättin, Barbara von Bergen und Patrick von Däniken betreuten unsere Turnerinnen und 

führten sie mit viel Engagement durch diesen gelungenen Wettkampf. 

Wir danken ihnen allen herzlich für den grossen Einsatz.  

Team K1 - Platz 3!!!  


